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5t. (Ballen Beilage 311 Zlr. 46 fcer Sd)vo<à$ex 5raum»gettung. 16. ZTooember 1902

Quit EtgeutümlttJiec Beruf.
9lad) ber „gronbe" gibt e§ in ©ngtanb 9Jläbct)en,

bie tljre £>aut für mebijintfcfjc Operationen — 33er=

pflanjung oon ßautftücfen auf frembe Körperteile —
Sur Verfügung [teilen unb ben OuabratjoU für je eine
©uinee abgeben. ®er Sanbel fei einträglich, bemerft
baju bie tarifer [Jrauenjeitung.

©rtefftapen her RebaMtun.
„jjome" in sP. Qbre unerwarteten [Mitteilungen

erflären oiel fonft Unbegreifliches. Unb in ber ©rflä*
rung liegt auch gleichzeitig bie SDtöglidjfeit, entfcf)ulbi=
gen ju fönnen. Qfjre Sriefe ftnb fofort an bie richtigen
Slbreffen übermittelt roorben unb @ie tonnen auch
gegebenen [JallS weiterer SufteHungen gewärtig fein.

gSeforgfe SRitffer in A. SBenn 3hr« ïodjter
tüchtige Köchin ift, fo braucht fte — um bie ©practje
ju erlernen — feineSmegS als SSolontärin Stellung
anzunehmen. 2In einem Ort, wo beutfch unb franjö=
fifd) gefprochen wirb, tann fie fici) mit Seidjtigteit be=

Raupten, unb wenn fie in ber Küche unb beim ©intauf
in ber fremben Sprache einmal SSefdjeib weih, f° tann
fie bann auch ganj auf frembeS ©ebiet gehen, ohne
eine fotdje ©inbufie an Cohn auf ftd) nehmen jit müffen.

^Sraiit in it. SBarunt follte eS nicht angehen,
bah ftd) burd) 3>f)re tünfiige Schwiegermutter in
bie SSeforgung eineS guten ÇauShalteS einführen laffen?
Kritifd) für Sie tönnte eS nur werben, wenn Sie ohne
baS SBorwiffen ber ®ame oerlobt toären, fo bah ®te
in zweifelhafte Situationen gebracht werben tönnten,
ober wenn Sie bie Prüfung 3l)ret fünftigen Sd>wie=
germutter zu fcfjeuen hätten, unb je nach Umftänben
einfach entlaffen werben tönnten.

iSeforgfe 2ftuffer in IS4. ©ewöhnen Sie Ql)re
Kleinen gleich oon 3lnfang an an bie rationelle 9teform=
tleibung. Sie erweifen ihnen bamit eine 2BoI)ltf)at unb
werben eS Sftnen fpäter einmal banfen. .£>embhofe,

barüber ber geteilte Unterroct, ber ebenfalls oon ben
Schultern getragen wirb, unb bann baS gcängertleibctjen,
baS mannigfache SBariationen zuläßt, alfo gar fein
fogen. SEai llenftücf. ©ine Schärpe ober ein lofer ©ürtel
tft baS einzige, waS bie Saille anbeutet. @S gibt
SHobejournate, welche fich biefer Spezialität auSfchlieh-
tiih wibmen.

§rau 5--S8' tu J>ifj. ®ie aotafdjine arbeitet biefe
Sachen ebenfo fdjön wie bie ßattb, unb Sie fchonen
babei bie 2lugen unb gewinnen 3eit für etwas 3tut)=
bringenbereS unb Qhuen ©efunbereS. ©eben Sie täg=
lieh für eine Stunbe, unb zwar bei jeber SBitterung,
an bie frifdje Cuft. aDtadjen Sie aber einen tûdjtigen
SDtarfd) unb zwar oorzugSweife auf unebenem Serrain.
Sie werben fefjen, wie Qhuen bieS gut betommen wirb.

&artnä<riger Ouftett, häufige Katarrhe,
©eiferfeit, turzen 2lthem, SluSwurf, S3erfd)leimung ber
Cunge, Sladjffdjroeifi, ©rtätturtg unb Srfjlaflofigfeit
heilt rafd) unb grünblich baS berühmte SpeciatljeiU
mittel „2lntituberfulin".- ^n fBezug auf bie fiebere
©irfung ift 2lntituberfulin allen ähnlichen Präparaten
weitaus überlegen, waS burch zahlreiche 3lnertennungS=
fchreiben eoibent bewiefen ift. preis ffr. 3.50. SépôtS:
Slpoth. Üt. fiobect in §ett8au, SDJavft- ïlpothefe in SBafel. [2120

§err ?r. £d)ajjfrafl) in frefefb fdjreibt: „Dr.
§ommeI's hämatogen habe ich bei einem rhachitifchen
bleichfüchtigen 2ßäbd)en bon 4 Sohren, bas feit SKonaten
faft jegliche Sftafjrung »ertueigerte unb infolgebeffen böllig
abgemagert, l)öd)ft elenb barnieberlag, mit ftijt gutem
frfotg angettanbt. bereits nach ber erften halben
3itafche (3 ©Blöffel täglich in Süiild)) zeigte fleh eine
Steigerung bes Jtppetits, Deffercs Jlusfehen, Cuft zum
Spielen, bie Kräfte nahmen fid)tltcfj Z«> ®tefe S3effe=

rung hat bis jefct, nach ©ebrauch bon ca. 4 jflafchen,
angehalten. 3>as SSefinben ift ein relatib ausgezeichnetes."

[2151

Fin nrncopp fehler ist es' Kinder einzis
Hin yrubber renier m;t Kuhmilch
aufzuziehen da der Kuhmilch die knochen- und
muskelbildenden Bestandteile fehlen. Vom dritten Monate
bedarf ein Kind einer kräftigen Nahrung. Man gebe
ihm daher dreimal täglich Oalactina das fleisch-,
blut- und knochenbildende, vorzügliche Kindermehl
und nur in der Zwischenzeit gute Kuhmilch. [2108

Um schön zu sein genügt es

nicht, einen frischen Teint zu
besitzen, sondern tägliche Hautpflege
des Gesichts und der Hände ist

notwendig. Das beste Mittel für diesen
Zweck ist Crème Simon, deren 40-
jähriger Erfolg ihren hygienischen Wert
bewiesen hat. Neben diesem ausge-
zeichnetem Produkt wende man kein

anderes Puder an als Puder de riz Simon à la
violette oder à l'héliotrope. (H 3371 G) [2134

Leberthran-Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend,Präparat von Aerzten empfohlen

Preise inklusive 1 Schachtel Pfeffermünz-Bonbons :

Vi Flac. 4 Fr.; '/2 Flac. 2 Fr.

Zu haben in den Apotheken.
Wo kein Depot, wende man sich um kostenfreie Nach¬

nahme-Sendung zu obigen Preisen. [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

ry/s/s/////////s/s/Ay///////////////r///////^^^^

Zur gell. Beachtung.
Afferten," rantr

die man der Expedition zur Beförderung

übermittelt, mass eine Frankaturmarke
beigelegt werden,

nserate, welche in der laufenden Woohennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt-
woch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
ö für Rückantwort beigelegt werden.
u<8 sollen keine OriginalzeugnisBe eingesandt wer-

den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.
' Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
ans die Adressen anzugeben,

er unser Blatt in den Mappen der Leaever-
eipe liest und dann nach Adresse» vorn hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesnohe in der Regel rasch
erledigt werden.

I

rin

Zur Jlotiz/ Den freund¬
lichen Offert-

Ç'brrn auf die Inserate C. Nr.
2110, 2111, 2129 diene zur gefl.
Nachricht, dass die Gesuche
erledigt sind. [2181

Die Expedition.

pine Tochter aus guter Familie, welche
G das Nähen und Glätten versteht,
auch im Zimmerdienst und im Servieren
tüchtig ist, nimmt Stellung an in einem
guten Privathaus als erstes Zimmermädchen

oder Kommerjungfer. Der Eintritt

könnte sofort geschehen. Referenzen
stehen zu Diensten. Gefl. Offerten unter
Chiffre M 2179 befördet t die Exp. [2179

V in best empfohlenes Fräulein reiferen
V Alters, in hauswirtschaftlicher und
geschäftlicher Wirksamkeit vieljährig
bewährt, französisch und deutsch
korrespondierend und eine sehr gute
Handschrift führend, musikalisch, im Umgang
mit Kindern gewandt und praktisch
erfahren, sucht dauernde Position als
Stellvertreterin der Hausfrau, als Erzieherin
mutterloser Kinder oder selbständigen
Führung eines kleinen, guten Haushaltes.
Beste Referenzen. Da die Suchende in
angekündigter Stellung steht, so könnte
der Eintritt nach Uebereinkunft
geschehen. Gefl. Offerten unter Chiffre
ü N2115 befördert die Expedition. [2115

pine gebildete Tochter reiferen Alters,& in der Pflege auch kleiner Kinder
bestens bewährt, deutsch und französisch
sprechend, musikalisch und auch tüchtig
in den Hand- und Hausarbeiten, sucht
ihre seit mehr als zehn Jahre innehabende
Stelle auf Anfang des nächsten Jahres
mit einer andern zusagenden zu
vertauschen. Sei es als Pflegerin und
Erzieherin von Kindern, als Haushälterin
oder verantwortliche Besorgerin eines
Ladengeschäftes, da sie auch hierin
durchaus tüchtig und erfahren ist. Beste
Referenzen. Gefl. Offerten unter Chiffre
2129 befördert die Expedition. [2129

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOLATS FINS

DEVIUARS
Die v<>» Kennern bevorzngte Marke.

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt.
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. \U Kilo-Paket 50 Cts.

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei Fr. Kaiser, Näh'mittelfabrik
1946] St. Margrethen (Kt. St. Gallen)

Brautleuten
empfehlen wir unsere Ausstellung oompl. Zimmer - Einrichtungen

zur zwanglosen Besichtigung. Als besonders beliebte
Aussteuern offerieren wir: [2114 1

Schlafzimmer
in Eichen- od. Rusternholz

2 Bettladen 1X2 m innen
2 Feder-Rosshaarmatrazen

mit Keilkissen
2 Duvet, Pfulmen und

Kopfkissen
2 Nachttisohe mit Marmor
1 Waschkommode m.Mar¬

mor u. Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank mit Cyst.

Fao. Glas
2 Stühle, 1 Handtuchständ.

Fr. lOOO.—

Esszimmer
in Nussbaumholz (Innen Elche)

1 Büffet
1 Ausziehtisch 130/90
6 Rohrsessel
1 Serviertisch
1 Rollendivan mit

Moquette

Fr. 60©. -

Salon
in Nussbaumholz (innen Eiche)

1 Sofa m. Plüsch od.
2 Fauteuil } Kameeltasch.
2 Halbfauteuil J n.Wahl bezog.
1 Salontisch
1 Silberschrank
1 Spiegel

Fr. 680. —
50 Musterzimmer in allen Preislagen, einfachster

bis hochfeinster Ausführung,
Mehrjährige schriftliche Garantie.

Eigene Fabrikation. Ateliers für Polster und Dekorationen. »

Möbelfabrik Thiimena & Co., 'irSS.111
Zürich I Schiftlände 12 Zürich I.

pin junges, der Schule entlassenes
w Mädchen, welches sich zu einem

guten Dienstmädchen heranzubilden
wünscht, und das den nötigen Eifer zum
Lernen hat, findet zu diesem Ziceck
Aufnahme in einer guten Familie. [2113

Für Eltern und

Pflegschaften.
Zu vergeben eine Freistelle in einer

Haushaltungsschule. Es wird nur ein
gut erzogenes und ernsthaft strebendes
Mädchen berücksichtigt. Halbjahreskurs.
Anmeldungen unter Chiffre „Freistelle"
2112 vermittelt die Expedition. [2112

pine ältere Dame ist geneigt, zu ihrer
& Gesellschaft ebenfalls eine

alleinstehende ältere Frau in ihrem gemütlichen

Heim aufzunehmen. Es ständen
der Betreffenden zwei Zimmer zur
Verfügung mit den nötigen Bequemlichkeiten.
Das Haus ist schön und sonnig gelegen,
in unmittelbarer Nähe der Stadt, von
Gärten umgeben, wovon einer zu
Benutzung steht. Es würde vollständige
oder teilweise Pension gegeben und fände
eine freundliche und friedliche
Alleinstehende bei der gebildeten und
lebenserfahrenen Dame angenehmen Anschluss
und passenden häuslichen Verkehr. Beste
Referenzen. Gefl. Anfragen unter Chiffre
2142 vermittelt die Exped. [2142

"Wimm*1

Alkoholfreie
WEIJWE

3.n«rr, Zürich
Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.
altbekanntes, renommiertes

grösstesT A<|An Geschäft
Special-hvllöll' ^ Schweiz

Herren-, Damen-Nouveautés
meterweise ; Massarbeiten.

Fertige Loden-Artikel! [1742
Master- n. Modebilder franco.

St. Gallen Beilage zu Nr. 46 der Schweizer Frauen-Zeitung. l6. November 1902

Ein eigentümlicher Beruf.
Nach der „Fronde" gibt es in England Mädchen,

die ihre Haut für medizinische Operationen —
Verpflanzung von Hautstücken auf fremde Körperteile —
zur Verfügung stellen und den Quadratzoll für je eine
Guinee abgeben. Der Handel sei einträglich, bemerkt
dazu die Pariser Frauenzeitung.

Briefkasten der Redaktion.
„Komc" in H». Ihre unerwarteten Mitteilungen

erklären viel sonst Unbegreifliches. Und in der Erklärung

liegt auch gleichzeitig die Möglichkeit, entschuldigen
zu können. Ihre Briefe sind sofort an die richtigen

Adressen übermittelt worden und Sie können auch
gegebenen Falls weiterer Zustellungen gewärtig sein.

Die sorgte Mutter in A. Wenn Ihre Tochter
tüchtige Köchin ist, so braucht sie — um die Sprache
zu erlernen — keineswegs als Volontärin Stellung
anzunehmen. An einem Ort. wo deutsch und französisch

gesprochen wird, kann sie sich mit Leichtigkeit
behaupten, und wenn sie in der Küche und beim Einkauf
in der fremden Sprache einmal Bescheid weiß, so kann
sie dann auch ganz auf fremdes Gebiet gehen, ohne
eine solche Einbuße an Lohn auf sich nehmen zu müssen.

Braut in II. Warum sollte es nicht angehen,
daß Sie sich durch Ihre künftige Schwiegermutter in
die Besorgung eines guten Haushaltes einführen lassen?
Kritisch für Sie könnte es nur werden, wenn Sie ohne
das Vorwissen der Dame verlobt wären, so daß Sie
in zweifelhafte Situationen gebracht werden könnten,
oder wenn Sie die Prüfung Ihrer künstigen
Schwiegermutter zu scheuen hätten, und je nach Umständen
einfach entlassen werden könnten.

Besorgte Wutler in B- Gewöhnen Sie Ihre
Kleinen gleich von Anfang an an die rationelle
Reformkleidung. Sie erweisen ihnen damit eine Wohlthat und
werden es Ihnen später einmal danken. Hemdhose,

darüber der geteilte Unterrock, der ebenfalls von den
Schultern getragen wird, und dann das Hängerkleidchen,
das mannigfache Variationen zuläßt, also gar kein
sogen. Taillenstück. Eine Schärpe oder ein loser Gürtel
ist das einzige, was die Taille andeutet. Es gibt
Modejournale, welche sich dieser Spezialität ausschließlich

widmen.

Frau Z.-B« in Sch. Die Maschine arbeitet diese
Sachen ebenso schön wie die Hand, und Sie schonen
dabei die Augen und gewinnen Zeit für etwas
Nutzbringenderes und Ihnen Gesunderes. Gehen Sie täglich

für eine Stunde, und zwar bei jeder Witterung,
an die frische Luft. Machen Sie aber einen tüchtigen
Marsch und zwar vorzugsweise auf unebenem Terrain.
Sie werden sehen, wie Ihnen dies gut bekommen wird.

Hartnäckiger Husten, häufige Katarrhe,
Heiserkeit, kurzen Athem, Auswurf, Verschleimung der
Lunge, Nachtschweiß, Erkältung und Schlaflosigkeit
heilt rasch und gründlich das berühmte Specialheil-
mittel „Antituberkulin".. In Bezug auf die sichere
Wirkung ist Antituberkulin allen ähnlichen Präparaten
weitaus überlegen, was durch zahlreiche Anerkennungsschreiben

evident bewiesen ist. Preis Fr. 3.50. Dépôts:
Apolh. A. Lobcck in HeriSau, Markt« Apotheke in Basel,

Kräftigungsmittel.
Herr Z>r. Schaffrath in Gresekd schreibt: „vr.

Hommel's Hämatogen habe ich bei einem rhachitischen
bleichsüchtigen Mädchen von 4 Jahren, das seit Monaten
fast jegliche Nahrung verweigerte und infolgedessen völlig
abgemagert, höchst elend darniederlag, mit sehr gutem
Hrsokg angewandt. Bereits nach der ersten halbe«
Masche <3 Eßlöffel täglich in Milch) zeigte sich eine

Steigerung des Appetits, besseres Aussehen, Lust zum
Spielen, die Kräfte nahmen sichtlich zu. Diese Besserung

hat bis jetzt, nach Gebrauch von ca. 4 Flaschen,
angehalten. Aas Befinden ist ein relativ ausgezeich»
netes." s2l5i

I^in NI-NVVKN ^ SS, Xiuller siuziig
HIN ljrvdsvr rvlllvr à Xukmilck aukm-
öisksir lla ller Hukmilck àis knocken- unä muskel-
bildenden Bestandteils kokten. Vorn dritten Aonats
deckark oin llinll oinor kràktigsn àkrung. Klan gebe
ikm llaber llreimal täglivb àas tlslsck-,
dlut- nnll knocksnbilllenlle, vor^üglicbs llinllermebl
unll nur în ber Zwiscbenreit gute Xubmîlck. (2108

I», zen s«»i» genügt es

nickt, einen krisckon leint su de-
sitzen, sonllsrn tägiicko Hautpflege
des kssickts null ller Ilänllo ist not-

wendig. Das beste ölittsl kür llioson
Zweck ist Orvmv lleren 40-
jäkrigsr Brkolg ikrsn kvgionisckon Wort
bewiesen bat. lieben diesem ansge-
reicknotein Brollukt wenllo man kein

anlleres Buller an alsàs à à la
violette oller à l'ksliotropo. (II3371 K < s2134

lusbertkl'gn-LmuIsjon.
Stern- NIarks

VmWà, Mtàdmàml.k'kàMil voàlà Mploitlêll
?rvis6 inklusive 1 öodaodtßl ?5okk<Zi'mUo2!-L(md0!i3:

Vi 5Iae. 4 fr.; V2 flae. s fn.

N^o koio Ospot, ^vorido man Lied um Ico3torìkroÌ6
nàmo-Lvodiiiis 2m odisvn ?roi3on. ^2126

8aute»-8 I-aboratonien, MkNgk8e»8l:liAsî. Kenl.

2ur SvaoàiìK.
à o»»a dor Lxpvditloo sur LoMrdo-

rao? ûdorvdttvlì, mvss vivs k'rsvleAtnrlllàrào
dvis«1«st Bk«ra«Q.

navrât«, ^vvlodv M dvr I»ntvQdvvt V^ookviuiuiiinior
«raoàviovQ aolloa, wüaavQ »pàtvaìvQa ^0 Nltt-
Hvovd vorvUtt»? ta rmaorvr Nand UoxvQ.

vokrittUodva ^aàQokìadvssvàrvQ maa» d»» ?orto^ Mr Rttoà»ot^orì dvtssolvxì cordon.
^>8 aoUoo àvinv 0risill»Irvuxals8« vîoxosâQdt ^vvr-

doo, our Xoplvo. ?kotoxrapkien cordon »w
dvatvv in Viaitforwât doixvlsxt.
1va«r»tv, div mtt Vàitkrv dv-vioìuivt sind,

muaa avkriLtUoàv OL^vrto oliiAvrviolit vvrdvQ,
6» div LxpoditivQ Qiodt dàgt tat, voa aiod
àv» div ádroaavv »Q2r»s«doQ.

vr aoavr L!»tt ta dva Nâppoa dvr Isvaovvr-
«ip« aad àu» a»và ^.drvaava vo» kivr
Mvvrtvrtvo lZsrrsokâttvQ odvr StvUvsnokvQdvo
tr»Lst, d»t nur snigs àsatedt »nk Lrkolx, tu-
dvv» solokv Gvtmokv ia dvr Rv^vl r»»od vr-

I

luk!
â» v

ktàsn OA'e»««-
A'b-v» a«/ ckk« T,«.,s»«à á
Äck/O, Äcklkck, ÄckÄS ckàs «u»« L/«/k.

ckt« s»«-
keckts« »tnck. /27S2

llorli/rr ans Aak«»-î <kas verstât,
«aâ à ^immerlliensr unll »m servieren
tücäeiA ist, nimmt Är/tunA an in einem
Fîiten l>,>aàa» a/s erstes Zimmer-
mckllcken oller ZlammersanA/er. De»' ân-
tritt könnte so/ort Aesekeken. 7/s/erense»
s<e/»e» sn D/ensten. <?,/!. vierten unter
<?äiL>e M L17S öe/örllei t lli'e àp. /Ä17S

4^ i'n best emx/o/»/enes 1<rà/eîn rei/eren
V ^1/terz, ,'n /»ausie>r/scba/7/te/ier nnll

Aeseäck/t/»c/»er Wirksamkeit «>«eh'llkr»A de-
lellbrt, /ransösisc/» «nll llentsok kor-
responllierenll nnll ein« «ebr H-««t« Danll-
scbr»/t /Akrenll, mu»»ka/»sek, «m l/mAanA
m/t llkinllern Aeieanllt nnll prakt/seb er-
/akren, sncbt ckanernlle Do»»t»o» a/s Ste//-
vertrete»»» ller Dans/ran, a/s Dr^isberin
mntter/oser ^kinller oller »e/bstllnck»Aen
âkrunA eine» k/e»nen, Anten Daaska/tes.
Dest« De/erensen. Da llie Kaokencke »n
«NAekSnlliAter Ate//nnA stebt, so könnte
ller Dintritt naok vebereinknn/lt A«-
sckeken. Keff. vierten unter <7b»^re
V/VL/IS b«/örllert ll»> àpellit/on. /211S

r^ine »ebi/llete Docbter rei/eren ^4/ter»,
î" ,'n ller D//eAe anck k/e«ner ^inller
besten« be«-äkrt, llentsek «nll /ransSs/seb
sxrecbenll, mns»ka/isc/i «nll a«ek tàktiA
»n llen Danll- «nll Da«sarbe»ten, »ucbt
»bre seit msbr a/s sekn llabre innekabenlle
6tc//e a«/" ^InfanA lles nckcksten llabres
m»t einer anllern snsaAenllen s« ver-
taascken. Sei es o/s D/Ze^er-n «nll Dr-
lieber»» von D/nckern, a/s Da«sbck/ter»n
oller verantivort/ick« DesorA-er»n e/nes
DallenAescbll/tes, lla sie aucb b/erin
ck«rcba«s tllcktiA «nll e»/a/»re» »st. Deste
De/ereneen. <?e/î. Vierten «nter Dk»)^re
L1ÄS bi/örllert ll»e àpeckiti'on. /21LS

Oas Illoal ller Läuglingsnabrnng ist llie öluttermilck;
wo lliose koklt, empüsklt sick llie sterilisierte öornor
älpon-klilck als böwäkrteste, Zuverlässigste

Xinâsr ^ Idilvti
Visse ksimkrsis liaturmilck verkütet Verllauungs-
Störungen. Lis sickert llsm llinlls eins kräktigs Kon-
stitution uock verlsikt ikm dlükenlles äusseken.

Depots: In Dpotkeken. s1608

In seller tlontiseris unll besseren llolonialvvarenkanlllunx erkältlieli.

enoeolA75 nus

I1l<« V »I> k> V <> » ^ I» Lc t i' >l.
Lin Wort ao âio

Wenn Ikr gesunlle unll kräktigs üinllsr wollt, ernäkrst lliessldsn nur mit
llsm langjäkrig, ärstlick erprobten

Ksissrs Xinclelmslil
welckes in seiner vollkommenen Zusammensetzung ller Auttermilck gleickkommt.
össit^t köckste Mkrkrakt unll I-eicktverllaulicbkeit, verkütet unll beseitigt kr-
drecken unll Diarrkos. lieber 100 Oanksckrsibeu von Hebammen, vie grosse
Billigkeit ermöglickt llen (Zsbrauck jsllermann. Hilo-?akst 50 llts.

Zu baden in llen meisten äpotksken unll besseren Xolonialwaienkalllllungen
oller direkt bei lk^r^. i kiäk> mittellakrik
1046s 8t. öisrgretben (Ht. Lt. Kalten)

srupkeklen wir unsers áusstslluirs oerupl. Zirurusr - ZZiurioli-
tuusou nur nwuuslosou Losiàtisuus. Dls bissSuckers lzslisbts
Dusstsuoru okksrisrsu wir: Mil

in linken- Nil. Ilnànknk
2 övttladvQ 1X2 m mn6Q
2 ^o6vr-R038kaarmatra2Sii

mit XsiltcigssQ
2 Ouvot, ?ku1msiT und

X0pkKi380Q
2 àoàtti3oks mit Narmor
1 ^Va3oìà0mmods m.ldar-

mor u. 3pi^ss1auk8à
1 gpissäetn-aliiL mit 0z^3t.

Lao. (TÌa3
2 gtilìà, 1 Handtiiod3t'ânâ.

I r. ><><><>.—

L88?imm6r
in knnndnnniknit (innen linke)

1 LUKvt
1 ^.U32isàìi3oìi 13()/90
6 R0dr3633Sl
1 36rvierti3od
1 Rollsudivaii mit No-

Duetts
«««. -

Lalon
in iàànniknk (innen linke)

1 3o5a 1 m. klàk oâ.
2 Lautouil > Xlìmeeltîìseli.
2 Naldkautouil n.lVlitl be^»^.
1 8alooti3od
1 3iIdSr3oàraiikl
1 Hpioxo!

Vr. «8«. —
50 blustorrîmmsr in alion Preislagen, einkaokstsr

bis bockkeinstor ^uslübrung.
IVIokrlàkrlss sokrîktlleks Oarsntis.

LtKSi»« âtvlivr» ttìr I'oliNtvr »»NÄ ^

««bsllsbrîk Ikllmvns A lln
Ziûricîìi I Zâistlììiiàô 12 I.

^»n ^/«NASS, llsr Aeb«/e en//assenss
^ ltkällc/isn, ive/ebes à«b o« einem

A«/en Dtens/mcklle/îen beranTubi/llen
ivàscb/, «nll lla» llen »öiiAen Di/'er s a m
Dernen ba/, /înlle/ ll/esem Dîveck à/"-
nakme »n einer A«/en Damâ'e.

un-/

D« verAeben e»ne Drsis/e//s »» e/ner
Da«sba//«NASsc/i«/e. D» «llrll n«r s/n
A«/ ersoA«nes «nll er»is//>as/ s/rebsnlle»
â'lleke» be»'«eks»e/i/iA/. Da/bsab» esk«r».
^lnme/llîine/en «nier dbi^re ,,Dre»»/e//s"
ZllllL verm/tte// lli'e Drpelli/«on. /Ä11S

»ne â'/êere Dame »»/ AeneiAll, sa» îk? er^ DeseZ/seba/'i ebenda//» e»ne a/Ze/n-
siebenlle â7ie?-e Dran «n »b»-em Aem«7-
Zieben Deim ao/^anebmen. Ds s/ânlle»
ller De/re^enllen. z»veì Dimmer sar ke»-

mit llen nô'iîAen Dez«em/ic/îkei7en.
Da» Da«s »'st scbo'n «nll sonniA Ae/eAen,
in «nm»7/e/barer âbe ller K/all/, von
Karten «MAeben, «>ovon einer sa De-
n«/s«NA s/eb/. Ds ivllrlle vo//s/á'nlliS-e
oller te?7«-<»se Dension geAebe» «nll/'â'nlle
eine /re«nll/ic/rs «nll /r/ell/tebe DZ/ein-
s/ebenlle de/ ller Aebî/lle/en «nll Zebens-
er/«b>-enen Dame anAenekmen Dn»oZîZ«ss
«»ill xassencken Ziäiis/ieZien kerkebr. D.-sie
De/eren^en. 6ie/Z. Dn/'raAe» «nier Obi^re
ZllllL ver»nîiieZi llie Drpell. sSIllL

Zstötk. zarlch
Kàtokà77

vrl. k'irlva dordan à Ois.
altbekanntes, renominiörtss

7°à, öeeekM
8pklìiâl' àl à. 8<zkvvi?

»ei'ksii-.llzinvn-IIolimlitès
inetsrwöisv; àssardeitev.

kertige Ii0t!ell-l1rtikel! jl742
Allster- v. Aoâetilàer kralleo.



&dl\vtl\ev 3rauen-3eHung — ®lâ!ïet für tuen I}äuslitfi«tt Kret*

Sanatoocn
Iflan verlange Broschüre!

1326J

besteht aus Caseïn und einem ßestandteil der fleruensubstanz,
der Glycerinphosphorsäure, und übt vermöge seiner Zusammensetzung

einen ausgesprochenen Einfluss auf die Nerven aus.

* Sanatoqen erheitert das Gemüt
bringt neidenden, î^econvalescenten, Schwächlichen

bisber unerreichte Erfolge als natürliches Kräftigungsmittel.

Vertretung für die Schweiz : ßadolny, Basel

O. Walter-Obrecht's

BRlK-MÖRKe

si der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhälHich. 12178

Wichtig für Damen.
Sophie Koch's

entfernt Gesichts- und
Armhaare unschädlich, schnell und
glatt. (H 6.7393) [1965

Dépôts in Lausanne: Pharmacie
Morin Place de laPalud 21 ;

Pharmacie Caselmann, Rue St. Pierre 17.
In Basel: in der „Schwarzwaldapotheke"

am Bad. Bahnhof ; E.Voigt,
Bäumlein-Droguerie, Freiest. 91.

In Zürich: in der Central-Apotheke
Sophie Koch, Frankfurt a. M.

Bienenhonig
feinsten schweizerisch. Blütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 47a Kilo à Fr. 2.40
per Kilo [2003

Max Sulzberger, Horn

Stammeln, heilt unter Garantie bei massigem

Honorar [1433

Sprachheilanstalt Herisau.

Eine Schülerin meiner II. Elementarklasse

besuchte im Oktober a. c. in der

Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühern

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naturgemässe Methode
beseitigen zu können, gebührend
aufmerksam gemacht und darf die
Benützung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10. Dez. 1901.

U. Heierle, Lehrer, Mühle.
Die Aechtheit der Unterschrift des

U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt
Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

Erstes Specials-Geschäft für

Chocoladen und Cacao
À. Hauenstein, Kornmarkt 1, Luzern.

Fabrikate von Kollier, Lindt, Cailler, Peter, Suohard etc., stets frisch in grösster
Auswahl. Berühmte Neuheiten. Phantasie-Artikel flir Festgesohouke. Versandt franko
in Postkolli von 5 Kilos gegen Nachnahme ; Verpackung gratis. Man verlange ausführliche
Preisliste. (H3944Lz) [2183

Tliee und 13iscu.it, allerbeste Marken.

Waschmaschine.
Neuestes und bestes Fabrikat.

Grösster Wascheffekt.
Aeusserst leicht,r Gang. Schonung der Wäsche

garantiert. Kann lür „grosse Wäsche", sowie mit
wenig Wasser für Kinderwäsche verwendet werden.
Maschinen probeweise zur Verfügung. iOF1383

General-Vertrieb : [2074

PAUL KELLER, Affoltern a. A.
Wringer, Patent-Mangeln, Buttermaschinen.

T~v Bett- y •

Berner-Hl-Lernen
Kein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenos Fabrikat.
Jede Meterzahl. onnp RMiitaiis<:tPHPnn Monogr.-Stickerei.

Muster franco. üjJölii DI dUldlloolcUiil II Billige Preise.

Müller & Co., Langentbai (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei [1531

Il Lie frrant cm der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten

Tuch-^ofoÄ
Gröstes Snezialhaus der Schweiz in Herren-,< Knaben-
Kleidershmen- — .Versandt- auch an Private zu
wirklichen Engrospreisen Muster franco.

20 Prozent

billiger
ils durch Reisende,

[2086

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift : Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Dreis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weitest,e Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [843

PatentSaponina ^
Bestes aller existierenden

Wasclipulver.
Ersetzt Schmierseife u. Soda

vollständig, macht die Wäsche auch ohne
Bleiche blendend weiss und erspart
Zeil und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten, Hotels,
Waschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
h 25 50 100 kg, in Fäss. à 120—200 kg

h 48 45 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jedo Schweizer-Bahnstation.
Verpackung frei. Prospekte u.Muster
auf Verlangen sofort franko. [ 1916

Alleinverkauf für die Schweiz:

Alb. Scluibiger, liii/.crn.,
» Wiederverkäufer und Vertreter werden gesucht. 1

SCHWEIZ. MILCH CHOCOLADE

CHOCOLAT CRÊMANT

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen->
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Rausch Haarwasser
das beste Pflegemittel der
Haare gegen Haarausfall und
Schuppenbildung. Wo nicht
erhältlich direkt durch [1827

J ,W. Bausch, Emmishofen.

Seugnt«! g# begeuge fjlemtt, bah td) burdj
bte Settmettjobe besS ®erm 3.3- S. IP o b b in £ e t b e,
löolfteln, bon meinem fflJagenUiben boUftärtblg ge«

bellt toorben bin. SDlagenfranfe motten nut Set.
trauen foffen unb fict) fctirtftitdj an &ettn ipobb
toenben; berfetbe Ift gerne bereit, Jebem, auef) bem
TOinberbemtttetten, gu Jelfen. anfragen Werbe tiS
gerne beantworten. [1715

Safbat ©uter, gfabrtfarbelter, SBettlngen St.,
St, eiorgau.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den lxäuslichen Kreis

Sanatogen
Man verlange kroschiire!

1326)

deststid sus Lsse'à urrcl sirrsna Bsslstlacidsil cler flsrverisudstà^,
cler Q1^<zerir»ptiospiaorsLure, urrcl übt vsvnaöge seiner ^ussrnrnsn"
set^ung einen susgesprookensn üiinkluss snk âie fterven sus.

» 5anatogen erdeilerl clas Lemül
bringt I^sictenclsn, Ksaonvslssczsneen, Sebwnobliebsn

bisher unerreichte Lrtolge als nâiicdes Kräftigungsmittel.

Vertretung kür üie 8àei^ : k. NaNolnv. kasel

O. V^ui^k-Oei^crii' 5

î si der Vesie iloro-strisierkamm

3eberast sriiälkllcst. !2178

Aicbtig kür vamen.
Lopdis ÜOOtl S

sutksrut (lesiebts- und
àmbaare uusebädiieb, sclined uud
glatt. (H 6. 7333) )136S

Dépôts in Lausanne: Lbarmacis
Norin Liaee à lakalud 21 ; ?bar-
maeis Laseimaun, kus Lt. Lierre 17.

In Dasei: in der „Lcbwar^wald-
apotbsks"am Lad. öabnbok: L. Voigt,
Läumisiu-Lrogusrie, Lreisst. 31.

In Zliirivk: in der Lentral-Apotkeks
8vMie IvOtll, kiàllIîkUiì à. kl.

Kikneiàig
ksiugìSQ 30bvf0ÌL!!6rÌ3vb. LlUtouboui?,
vorkaukt mit (garantis Mr
in LUobasu à 1, 2 u. 4'/z Ldlo à li'r. 2.40
por ILilo ^2003

Aux 8ii>ilb«rZ«r, Lorn

boilt irriter darautio boi m'à33i-
xom Honorar ^1433

Zpraoliiikilanstslt ^erisau.

Lins Lebüisrin meiner II. LIemsutar-
kiasss bssuebts im Oktober a. s. in der

8praobbeilan8talt »eri8au
den ds^ügiioben Kurs und wurde er-
kreulioberweise von ibrem krüksru

gebellt. Ls seien dabei Litern und
Lsbrsr auk diese Oslegenbeit, Lpracb-
ksbisr dureb gau? uaturgemasss Netkode
dessitigsu su können, xedübrsud auk-
merksam gemaekt und dark dis
Benützung derselben aus vollster lieber-
seugung empkoklsa werden. ^1533

Dsrisau, den 13. Osa. 1331.

II. Uvivrle, Lebrer, Noble.
Die üsebttisit der lintsrscbrikt des

ll. Ilsisrls, Lebrsr, Nüble, beglaubigt
üsrisau, den 13. ves. 1331.

Der Ksmsilldssebr eider:
Ad. Danimann.

Llrsìss Lpsoial^QssOliâkt kür-

Oboeolscisn unci Ososo
?IaU6N8i6!N, Xorrrmaàt 1, liniern.

Fabrikats von Collier. binât, Cailler, ?stsr, Suokarcl bto.. stets krisest in grösster
àusvvadi. UerUtnnto Tksntisitsn. ?t>o.iitasiv-XrtikeI Mr i?sstgsgo>leuks. V«ra»>,<It krankn
in Lostkoiii von 5, lviios «essn tiaeilnainne: Verpaekung gratis, älan verlange ausitistrlivii«
Preisliste. s2I83

171»«;« urrÄ lSi««»1t, slisr-bssts düsr-korr.

Wascbmascbink.
lrrsussìss uraâ dsstss I-'sdiikäl.

Qrösstsi' WssOksttsKI
Aeusserst leickbr Lang Sclwnuni- der IVaseks

garantiert Lann lür „grosse ZVäsebe", so:» is mit
vtenig Vkasser für Linderv/äseke verwendet werden
Nasekinsn probeweise üur Vertilgung. >OL 1383

Sonorsl»Vortrieb: ^374
^tkolîerri g.

tVririssr, I^aìorii-IVIarisoln, Suitorrnasobinon.

Nett» î «

O6IM6I'à^6M6N
Heia- a. il»it>.

tiur garantiert roollstos, claoorbaftostos oigvnog Ladrikat.
i°l!° il-t-nslil. o... a».„t„,.,tp,,ll.n >à°gk.-ât!ài.

àkl^tor tranoo. Usivv, lll au^aUSo^vUvI >1 Billiso ?rvi80.

lVlüIIsr à Lc>., Igângsiiàsl (Ssrii)
lieillsvvàej mit elàiàm öetrieb unà llâàbberei l1531

à I^il fl i-giitlm 6t"i- Li6t?ono88oo8okakt nod violor ^?r. Üotoi8 uo6 àstaiton

Lràz Lne^ialiiaus derLcbvveiz: in iierren .< Knaben-
Xieidersionen. — ^Versandi aurb an privaie ?u
vvirXlicben Lngrossireisen kluzier franco.

M?MM

ik àet> keiseilàe.

I2V8S

ei»t« vor» »«rst Lrtt>«â»ertsrt ttittî
ri»-o» Wrttkerrt rnlk et»e»n ?âr^ie/rs,t Mri/corrtr»t«rì
i?«»t F>. doi x/ttêer Zib /tâ-

anssräorrtrnerr tiorrnuj/, «sjAê â-k.1tà TVierksrer,
k^orsks/tsrirt rker f/tîtrs«ît1sâert //ri/rs-

kttàTtASsoàke, «tt/ <?r-îtnâ
^àA«be»t nurk rkttro/tAe/fi/trter S««»-
àttn»»s«bû<fstoê« à à»'«»' bereit« à ^n/î«A«rt
ersâtertenen L>o/tri/kH/e 1?üo/tS ckss ûlkêtekgàrtrkos.

dikttA îtnrl Mut «n kebert. M?ê eàs«t và-
nröeAe»ttttt:Ae»t Spet»«»ettel »tebak sr/irobrort ks^szrêert.
Hua Aebtt»tt«ne Lnäkerrt, «te«««»»

rtttr 1. sv bâÂAt, ve^ckkertk à «tt«» ^«/rttktsrt,
»jieâlk abe»» à solâe» à« ^ter'«?tt«Ko/tsertrk«rt
?Viâêsr»t «tto l^orbrsàrts/. â /c«nrt ttrtrk
roirrk viel trî/is» »êi/ie/t. dsstâen. àvâ riis
Da?z>e«iiiiort riev „/8o/t«vei«ev irr
>85. Salier». /84S

kâteiitSaponina ».
Leste8 aller oxistiki'enàen^a»âp?Rlv«r.
à8àt Lvàisr3oiko u. Loâa voll-

3t'âollÌ8» maodt (lis V^'â3vdo auod odno
l31<ziokv l)Ivollvn6 ^ve>Ì33 ooâ or8part
Aoib uQll OoI6 dvi srö83tor Loìionuiis
llor Ltolko. In ^Q3ta1too, Hotel8. ^Va-
8otl^i'eioll, ^vio auod bei privaten mit
be8tvm l^rkols eioseMbrt. Ware lisker-
bar in Ki8tolì von
à 25 5V 1W kg. in 1^38. à 120—200 kss

à 48 4) 42 (^t3. per k? 40 (It3.
franko leilv Sobvvvi^er-Babnatation
Verpaeknns krsi. ?ro8pokte u.^Inater
ank V^erlan^i-n 3okort franko. 11016

^ìlàvrrkaiif liir tlis SedB«./:

ìII». >»< !>>il»iz;« i', I ii^t lii.
' VVivàvvrkâufvr unà Vertreter lvonlvn gosuekt. l

ZCWkilüHtc» c»l>clit»ol

ciiliciitkk r»í«/tni

Zt.kà Âiàl-ôM
in nur taäelloaer ^Vare kür frauvn-z
Kinavr- und öLtt«Ssebs. Is«ebsntUeksr
u. 3. vf. in reiober ^u3^vakl und ^u
mâ33isen ?rei3en. — Nan verlange die
Nuaterkollektion von 1572

D. lilulisob, Sàio M flow, 8t. Kallsn.

R^auLOti HaarwnsLSZ'
das bests Llisgemittsi der
liaars gegen llaaranskali und
Sebuppsndildung. Wo niebt
srbättlicb direkt dureb ^1327

F W N»it«eli, I iiiiiiixlioto».

Zeugnis! Ich dezeuge HIemtt, daß ich durch
die Heilmethode des Herrn I. I. F. P o pp in Hetde,
Holstein, von meinem Magenlciden vollständig
gehellt worden bin. Magenkranke wollen nur
Vertrauen tasten und sich schriftlich an Herrn Popp
wenden? derselbe Ist gerne berett, jedem, auch dem
Minderbemittelten, zu helfen. Anfragen werde Ich

gerne beantworten. sttlö
Kaspar Guter, Fabrikarbeiter, Wetttngen Kl,,

Kt. Aargau.
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Schwachknöchel - Schuhe
F. BEURER [2185

zum

Hans Sachs

Theaterstrasse 20.

Schwache Knöchel bleiben
gerade und krumme werden

gerade in F. Beurers
I WEAR THEM

,Tetzt.
IDONT

Einst.

* } 4 Schreibbücher *• "Sf
für Handwerker und Geschäftsleute. M

JElaupfbuch, praktisch eingeteilt Fr. 2.50 3;
Journal-Tagbuch ,,2. —
Kassabuch „ 1.50 ^
Fakturenbucli ; [1937] „ 1.80 p»

Versende alle vier Bücher statt zu Fr. 7. SO zu nur Fr« 6. —. §§

A. Niederhäuser, Schreibbücherfabrik, Grenchen. cß>
äm
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Dament und Herren^
STRÜMPFE
Ohne

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz
„ ,i Seide und Wolle, beige und schwarz

roh und schwarz, Ia Macobaumwolle zu
Vigogne, lederfarben und beige
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige
Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert
Fassspilze and Ferse verstärkt..

Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

3
et
p
p
n>
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o
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N

Fr. 1. 25
„ 1. 75

Fr. 0. 55
0.55

„ 0. 75
0. 75
1. 25

„ 1.45
[1666

Cts mehr.

HkTJm ScMank+'
Princip das (aus Pflanzen gewonnene "Veaiculosin

zü werden unter gleichzeitiger Befestigung
der Gesundheit bediene man sieb

der "Pilules Apollo", deren virkendea
—, 1 gewonnene "VesicuToslne" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten

für gut befundenen Pillen machen tchlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint
regularisiren die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die (iesichts-Züge und
verleihen dorn Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies Ist das Geheimnis jeder Frau, dio
eich eine schlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo" sindselbstdeu
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche Behandlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbestehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gogon Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Herrn
J. RATIE, Anoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY 8c P. GARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union dea Fabricants"»

[1864

Wir empfehlen unsere prächtig atisgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Kübsehe Golegenheifs- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und Haushaltungsschule à „ —.60

— Prompter Versand per Nachnahme.

844] Verlag und Expedition.

Puppen zum Kleiden
Feine und solide

Gelenh-r*u.ppen
I3iinnûn .Körper 1 in allen Grössen u.F U.jJ I Qualitäten

Puppen-Wäsche
Piinnon Uardorftho1 strumpfe, Schuhe, Hüte, Häub-

____
lUppOlrual U.C1 Uhu. chen, Hemdchen. Unterkleider

Kleider, Pelerinen, Jaquettes, Taqkleidehen, Wickelkissen.

Franz Carl Weber
Spielwaren 12149

62 mittlere Bahnhofstrasse Zürich mittlere Bahnhofstrasse 62,

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener jKlode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modobildern, Uber 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 SchnUtmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen:

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von bosonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen in beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes ToilettestUckes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien, IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [1024

er B
es 1

Reese's
Backpulver

^.Kuchen,Gugelhopf, Backwerk, etc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandltingen,

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toiletto-Abiall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

echten Bienenhonig:
a) La Rösa - Alpenbienenhonig Fr. 3. 30

per Kilo; (H2329Ch) [2132
b) Poschiavohonig zu Fr. 2. 50 per Kilo;
c) Honig IIa (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Fr 1. 80 per Kilo,
llei grösseren Quantitäten Rabatt.

Johs. Michael, Pfarrer
in Brusio bei Poschiavo (Graubünden).

Damen-, Herren-, Knaben-

EEH5
wW(f Z-'JRICH 4

Mittlere Batinliofstrasse HO.
Meterweise. Muster franko. [1734

Maassanfertigung - tailor made.

BaumWolltücher
ausgesuchte prima Qualitäten werden
V29tückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Beeker, Emienda, Glarus.

Mustor Iranco zu Diensten. [2043

H.Scherrer
i* München «k
fsT.GÂLLENf

Jllustr.Preisliste franco. ||
Ol
CO
o<

Offene Beine,
Krampfadernge¬
schwüre,

Bettnässen, ürüsen-
krankheiten,

Kropf, Bleichsucht und Rheumatismus
heilt VF sieher auch brieflich
in kurzer Zeit per Dosis à 3 Fr. das

Elektro-homöopathische Institut
Binningen bei Basel. [2139

Man verlange gratis Fragebogen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Tekvvaekknoekel ^ Zckuke
5. ^2185
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I^kì«!»-âì,r»oìi 1 50 ^
I^ià'drri-oriìiuoì» ^ " 1- 80
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Zerren- unä Varnenstrümpfe la k!or, iedertarden, sekwar?
„ ,i Leide und W^oile, deiZe und seliwar^

roll und sàwar?, la. Vlaeodaumvvolle ?u
Vi^o^ne, ledertarden und dei^e
la klor, roll, iederfarden und sedwar^
reinwollene, In sekwar? und dei^e
Wolle und Leide, in selrwar? und deiZe
Letiwarzüe Wolle mit fardi^er Leide Ze-

sprenkelt, assortiert
^assisptk«« r»u«R r«r«v v«r«tàrkt.

LeLwere ^Vinter^ualitäten in Wolle Oller Leide nnâ Wolle cla8 Laar 20

Lerrensoeken
(b'uss obne Kabt
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kr. 1. 25
1. 75

Or. 0. 55
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„ 1.45
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Lts mebr.

>G>I7mLsIi1sà»I»?

?iaeon mit I^oìi? in. 6.35. — Nozn;« ^aobnudms kr. 6 75. Naa wvllcis sied sa Ngrrn
I. K^I'IL, (V.00N,., S, ?ssssgs Verdssu, ?sris, IX'.

vspoì io KLN? : l)i o?uerio VOV Lc 12, Nus 6u »«aredS.
Zisll ^sn/â^^o su/c/s/1 Lo/iac/itp/o cton Stsmss/ clsn "t/o/on cto»

11864

iNi> «rnp/^rilke» «m««»-« xrckeà'A axsS-estattete»

^//làâsà
a/s .?êâ iszWommem«

Sodîr'etse»' à l''». L. —
?à Me ^eirts ZNstt à „ — 60
K^oâ- îtitrZ S<rît8/t«êàn,/88âMe à „ —.60

— Z'» o»»xêe>' àc/i»a^me.

844) llnc/ ^x/?sâ'on.

?uppen Min Kleitlen
?slns nnâ soiiâs

Iil<-1 'rrz>z?oi»
I4i»l i»t>i l in allen tlrössen u.

l (Zualitàlsn

I 'i!z>z,«;iì W <l > « ;

vimntm Nil pli ongilv' Siriimpfe, 8vliulie, «üie^ «äub-
ruiliNlN'llnI Uvl 00v, etien, iiemllcken. llnterlìleiller

klàr, kvltzrinvn, liWâ8, liìjjlikitlcknl, iVillìlàill^li.

?Z7an2 OeìiN Wsdsr
Zpislwarsn ^

KZ mittlere Ledndoktraeee ^üriek mittlere MiiIi<Màe 68.

cZssczlirnsokvolls, Islczliî aus-
kulirdars l'oilsîisn,

Vornslirnsiss IVIoclsndlaii

V/iöner )às
mit à llutàltuii^lià^v ,,Im kouäoir".
0ädrlieli 24 rvioli illnstrivrts tlvkte mit
48kardison ^loàodiltlern, ilder 2800 kd-
düliungsll. 24 Untsrksltungsbeiisgen nn<l

24 Sodniltmustsi'vogsn.

Vivi-tkIMà: K.3.— ^ !^I<.2.50
Orati8deilasvn:

„^iknvi- ^incier-!^>0äv"
mit tlvm Leidlatte

„ssüi' äiv Kinâenàdk"
30^vie 4 gi°o8»v, farbige iVivlienpanoramen.

Lvknlttv naoli llta88.
^i.lg LesUnZtixuns von dv80n6erm

Werte liefert (lie „Wiener Nocle^ ikron
Adonnsatinnen gednitte naed l^la^g kör
idren eigenen Bedarf und den idrvr
P'amilivnansekörisen in beliebiger An-
?abl gratis se^vn Lrsà der ^lxpedl-
tiongpesen unter (Garantie für tadel-
loge3 Lassen, v^odured die ^.nferti-
suns i'vdes I'oilettsstUekes ermös-
liedt v?ird.

Abonnements nedmen allsLueddand-
lunsen und der Verlas der „Wiener
IViolis^, >Vien,lV. Wienstrasse 19. unter
Leiküsuns des ^dounementsbetrases
entKvsen. tl924

er L
es R

^îsSSS^S

?k.Lào2Mxs1doxk,Ls.ekvsrk.sìs.

ane?à?nìt versîï^. F>saf^ /i/> //e/s-
>n vrosen-, Velikstsss- u. Lpe^ereiliancilungeli.

kür 6 kranken
vsrssncksn krankn xsxsn tlaetinaàine

dito, ö Xo. il. Iiiil8tts-ildisII-8si!vn

(ca. Kl)—7l) leickt dssekààixts Ltücke cler

feinsten roilette-Leiken). s1609

lterxmann H 0«., Me<liknn-Züriol>.

eckisn Zienentionig:
a) 4a gi>8a - lilpenbienenlionig ?r. 3. 30

per Kilo! («2329 08, >2132
b) Po8okiavokonig ^u 2 SO per 8.ilo;
e, iionig lla (warm ausßela8ssn. «lunkler,

aber xnl) k'r 1. 80 per Kilo,
liei xrös8ereu Hnantitätsn kabalt.

.?«!»«. ^1 ieliîltl. karrer
in krnsio bei Oosekiavo (kraubnnàsn,.

vamsn-, 8erren-, i<naben-

Alttttvr« k»I»nH>«>r»tn»8«v 00
Aktkrvvine. Auster krào. tl734

IVlaassanfSril^on^ - tailor made.

L9.HH1woll'dQed.si'
werden

VZStüekv^eise ea. 39 Neter -in i»ie0riK8tvi»
Aeiiekvrt vom Lsdriklaser

Ü.Leuuuueu

Ksi-.o^nG
lW^»uslr.?i'eis>isle franco,

OD
-O'

và« Leine,
iirampfadernge-
sedwüre, Lett-

nässen, Lrüsen-
krankdeiten,

Kröpf, LIeiedsuedt und Ldeumatismus
tisiit V?' »ji«!»«!» MW aued drieliied
in kurzer 2eit per Dosis à 3 Dr. das

Klektro-bomôopattàebv In8litut
kinningen bei Ua8e>. 12139

Nan verianse gratis Lrasedosen.
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Kerbschnitz- und Laubsäge
-Utensilien, -Werkzeuge, -Holz in Nussbaum, Kirschbaum, Ahorn, Linde; -Vorlagen
auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl (2184

Lemm-Marty, 4, Multergasse 4, St. Gallen.
— Preislisten auf Wunsch franko.

« ttlizemann's feinste Palmbutter «
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonschemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Bachen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 21/2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/a Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

ß. Malisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

FÜR HAUSFRAUEN
Die Lessive „Phénix" ist das

vorzüglichste, älteste

Waschmittel
nur echt mit nebenstehender roter
Fabrikmarke und dem Namen

der einzigen Fabrikanten

Redard & Cie. in Morgcs.

Ueb'erall zu haben Nachahmungen
weise man zurück. (H.3300L) [1986

-«<««««««<

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Teohnik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-ÄVZt Feh Spengler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Heilgymnastik.

Eine TADELLOSE BÜSTE
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch you RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten n. als gesundhelts-zuträglioh garantirt,

welche ohne die Taille vei grössern
ein Graziöses Embonpoint erzeugen.

Flacon mit Notiz Fr,6,35. Man wende s.mi A i •**.»*. Doy& F.C.AKTiEu.öo/rf
12, Hut-du Marché, oder direct an A p".RATIÉ,5.PaBB.Verdeau,Paris

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden: L. Zander, Apotheke. Rorschach: L Zander &Oo., Apotheke.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. Rüti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern s Emil Rupf. Schaffhausen : Gebr. Quidort.
Bur^dorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds:Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Wintertbur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld:.Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horben : J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co.; Marktgasse.
Uuzern : Disler & Reinhart. A. von Büren, Linthescherplatz.
Rapperswil : Louis Griesser.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

DrWandersMalzexfrakti
36jährlger Erfolg. Fabrik ge^rttndet: Bern 1865. 36jähriger Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdauliches Eisenpräparat bei allgemeinen
Schwächezuständen und Blutarmut

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend er¬
probtes Linderungsmittel

Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei all¬
gemeiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet

Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung
der darniederliegenden Verdauung

Neu! Leberthran-Emulsion mit Malzextrakt und Eigelb. Âusserordentl.
leicht verdaulich u. sehr angenehm schmeckend. Kräftigungsmittel

Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons.
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflich.

Cr©grerx ISIe-a-cli-li-VLSteri
wird das

: /% M ï !(**<> R» i(gesetzlieh geschützt)
als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr. per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrick Jncker, Zürick V.

•///////////////////////////////////y
St. Salier Stickereien
in schönster und solidester Ausführung stets
das Neueste für Frauen-, Kinder- und
Bettwäsche, eigenes Fabrikat, versendet direkt
an Private und Weissnäherinnen. [2099

J. Engeli, Broderies
Speisergasse 22 St. Gallen.

Gegründet 1888.
Verlangen Sie Muster.

H
A. FRITSCHI

Multergasse 7, ST. GÄLLEN
empfiehlt sieh den geehrten Damen
und Brautleuten angelegentliehst.
Prompte, serieuse Bedienung. [2147

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u- Ober jupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe, Tianeiie, Wolldecken etc. zu

festen, billigen Preisen.

Bruppacher & Oo.
Oberdorfstr. 27, neben Grossmünster.
Firmabestand seit 1840. Ehrendiplom 1894. ] 1782

Derfapagtfziim^ljftn sprich!-.

JJieJ^osdi^Vtoi slielH mir Élit1'

I Man verlange ausdrücklich die I

I gesetzlich geschützte Marke |

„KNORR"
| Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften.

R00SCHÜZWAFFELN
BESTES BESSERT!!

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [2138

Tr icot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduiierte Preise. Muster aul Verlangen sotort.

Meterweise Abgabe.
Rossi «Sc Cie. in Zofingen.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Feriodenstömng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligor
15871 Ennenda.

be Sie heiraten £££
„Das Buch über die Ehe", mit 39 ana-
tom.Büdern. Preis 2 Fr. Dr.Lewis, „Liebe
und Ehe ohne Kinder", Beschränkung der
Kinderzahl, Preis 2 Fr., sowie Dr. Freytag,
„Das Geschlechtsleben des Menschen" mit
39 anatom. Bildern.' Preis 2 Fr. [2146

Alle 3 Bücher zusammen nur 5 Fr.
Versandt versohlossen durch

Nedwigs Verlagj, Lnzern
Horwerstrasse 22.

Preis
Fr. 1. 40

„ 1-40

„ 2. -
1.40

2.-
[1417

SS Kropf, Halsanschwellung. SS
Die Privatpoliklinik in Glarus hat mich im Jahre 1893 von Kropf, Athem-

beengung und meinen 16jährigen Neffen im Jahre 1898 von Halsanschwellung,
Athembeschwerden durch ein unschädliches Verfahren gründlich geheilt, wofür
ich an dieser Stelle meinen wärmsten Dank ausspreche. Ich rate daher allen
Kropfleidenden, sich nicht auf eine Operation einzulassen, sondern sich briefl. an
diese Anstalt zu wenden. Burgistein, Kt. Bern, den 8. März 1900. Rob. Sinzig,
Schmied. Die Echtheit obiger Unterschrift bezeugt : Burgistein, den 8. März 1900.
K. Portner, Gmdrat. Adr : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [1691

mPräsident Krügers
£ebenserinnerungen

und den

Hufjeicbnungen des Generals

Ben Uiljoen
und des Kommandanten

Hndries De met
veröffentlicht als einjiges deutsches Blatt

Die Gartenlaube
in dem jetjt beginnenden IV. Quartal die ersten ausführlichen autorisierten

Mitteilungen noch vor erscheinen der Buchausgaben.

Abonnements auf das IV. Quartal zum Preise von 2 ?!$. 70 0(0.
hei allen Buchhandlungen und Postanstalten.

Schweizer Frauen-Zeitung — NlStter Mr den häuslichen Kreis

»N3> R.»ud»sgv
Kl«I« in Xussdauru. Xirzolidaum, ^doru, I^inâv; -V«rl»x«i>

auk ?apisr und auk H0I2 1itko«raptiivrt, om^tlotilt in «rossor ^.us^vakl s2l84

4, NuItvrKas^e 4, 8t. Hallen.
-— k^nslsüstsn auf V/unsczt» tnanko.

« Aiaemann', feinste psimvuttîl »
«arautiort roiuos ?üau2oukott, vorn Xautousokvmikor in 8d. Aallvu aïs Fesuntles

defnncîen, soldst Mr sok^vaoko Na«ou loiotit vorclauliok, sinnst sind vor-
^ikFlkoü -zum ^noüsn» Laster, uuâ Dsào«. Iuko1«o idrvs kodon Xett«oka1tss uud
di11i«vu ?rvisos oa. 50 Vo 2S^SI,«^riks «oxsu autloro Buttorsortou.

^Vo niokt am ?Iào orkâltliok, liokort BUoksou 2U drutto oa. 2Vg X«. ^u 1<'r. 440,
4^/4 X«. eiu 8 Xr. kroi so«ou Xaokuakmv, «rossoro Nsoxsn di11i«or. 11571

1î. à1i8vd, klorâstr. li, 8t. Liuilen. HàuptiiIeàlàM lür âls Sàslî.

rvk s^vsrkàviî»vis ii6«8Îvs ,,?tiêoix" ist 6a^

voi'MAiiàts, àltosto

>-Vâscîìu»ittsI
itur vvdt mit vedkvstàôlài' roter
l'iìkriliinàâe und clew Xswsn
der eill^iASn ?sdrilcgnteli

kvàrà ^ 0ik. in lllorM8.
Rsdorali zu badou! I^-iebsbmuiigsu

weiss rnau zurück. (R.3300R) >1986

»-<«««««««<««««»»««

Ilssssgk illiil àà likilWliîìsck.
Vor Oritorssloliiiots Nssbrt sied titomlt, orssRorist s-rlsusotsou,

dass or Kriiixiiiekvi» IluborrtoRt! In âsr ülsotmtk dor mo-r». Idassuss
(Kzrstsm Or. lidot^ssr), souris in sàwrsd. Soils^rnnnsià srtsiit. ^làs-
sis» Oeâinsnnssn i cicxzii wordou nnr vlrlclloli kàbiso goàiilsr unâ
Lànisrinnon nnssnornrnsn. Etofi. ^nrnsiâunson gsrns so^ràrtlsorld,
ssìolins >1901) Hoàs.oìituussvc>11
>V«»NIinIden (Dodania) Xîâ

vt. .Vx>i)vnüvII á.-RIi. ^orsct. Losci'u/fzd /ü> ^fa^c??ê u.

Mi»oci.l.o8c sàerilelt msn In 2 INonsten dumb de» Vedmuck,»» NàNê'S

i»>z.ui.es
à àiz «odlen u. si, gs!llndbe/tS-ZutrZg//ob gsràt,

welods oUns ciis IsiUs vsigrösssra
à Srasiosss Hwlsouxoiut erzeuge».

?xààl in âsr 3oK>VSÌ2! 8S3St2lioK S63OdM2!t, 6ill2lix63 Nittvl
Mr ?arkstid0ât>n» tia3 kvnvdtvs ^uk^vl3vdsn ^V3tattst,
Alans ntìnv Al'àtts xidt, iadrsian^ k'âlt, Ainolvurn von-
3srvisrt und ankkrwokt. ^iod3vn nnâ Llookvn fállì

sans kort; ssrnvdl03 nnâ 30k0rd trooksn. ^6nsni33s stv- auk ^nkrass. I)a3 4itsr svld-
liod sn 4 Xr nnâ kardloa sn Xr 4L0 nur alisin sokt su kadsn in kolssudsn O6i)6t3:

: lu. Aander, ^poàeks. »«»>'»«I>»v?A: lu Aander <à (lo., ^potdsks.
»»»«I : Xr. Xrez^ surn Xiokkorn. »ittt (Xt. AUriok): H. ^ltorker.
«vri, z Xrnil Rupk. 5ivl»»tr»»»»»»e»» : Aodr. l^uidort.
«urxtttti't: Xd. Adindsn sur allen Xv3t. As- Lis«, Lolin.

Oresuerie neuoìiâlel0Ì30 «»lien: goìilalter An.
Xerreodel <à Ais. ^Vtnt«rt.I»ui' : A. Xrnel s. gotinssders.

W'i'»u«nkvl«t:.lland3vìiin âi Aornp. Aedr. ^uidort.
Hnrftvu: d. 3laud. : ll. Volkiarti «à An.^ Naàtsa33e.
Is»»«!»» : I)i3ler «à Kvinliarl. von öllrvn, Xinlde3vtierplsts.
K»ppvr»nil: Xeuie Arie33vr.

^arkstvl ier nivkt su V6rwvvli3sln init Xavliatununson. dis unter àlinliok lauten-
den Xarnsn anssdoten werden. ^1594

OsV/snâel'^aliexîi'âtîi'
Zklàkrigvr Erfolg, lk'ski'tll : kern R8SS. 3kjàkrig«r Lrkolg.

Ilislisxirát mit ^issn. I.sietitvsräÄuIieIcss Lissiipräxn.rst bei allgemeinen
Lekwäobe^ustänäsn und Liutarmnt

Illlàextràt mit kromsmmonium, gegen Xenebkusten, ein glàsnà er¬
probtes Innäernogsmittel

Ililsl^sxtràt mit gl>oerin-pkospkors»urvn Laiben, wird mit lZrkolg bei all¬
gemeiner Lrsoköpkuvg des Nervensystems angewendet

Uàextrskt mit Pepsin und visstase. Verdaunugsmal^extrakt sur Hebung
der darnisderl'exenden Verdauung

?kvr»! tebertiirsn-emulsion mit Ililsleextrsict und Eigelb, àsserordsotl.
Isicbt verdauliob u. sebr angsnebm sebmsokend. Kräftigungsmittel

Dr. HV»n<lvr» Sl»I»^nvIi«r unÄ AI»I»knnI>nn»
^.ltde^'àrìe Ilusteninittsl. need von keiner Imitation srreiodt. Udorall käukliod.

v^ird das

I â »r» « » »»» » «« »-«» >» » -M»
(gssstslloti gssczlrütst)

als sivdsrst«« und »i»««I»»«N»vI»v« Idittsl ärstlieb emxkoblsn.
tVird vli cinniptt und iiiciit t iiijxt iiuiiiiiK il. >1891

?u baben à 3 ?r per Lcbaebtel in den ^x«àà«i». Raupt-
depot ìptttixRt r««t, Ilt ii>i i« I> .1 irc licr, Xüri< I» V.

8ì. Egllef Ziielcereie»
in 3odön3ter und solidester ^.usMdruns stets
das Xeuvsts Mr prauvn-, Xindvr- und kett-
^väscke, eisenvs Xadrikat, versendet direkt
an Xrivate und ^Veissnädsrinnen. j2099

«7. Litysli, Lrodsriss
Lpeissr^asss 22 Lt. Rallen.

«vxrttnÄvt 1888.
Vs»-!anssn 8!s lVIusisn.

ll
pl^l48ANI

DIultsrAg-sss 7, 81'.
smpüsklt sià àsn A'sekrten Hainen
und krautisuten an^elsAsntliekst.
Prompte, ssrisuss ksàisnnn^. >2147

Lämtiiobv Damen- u. Xindericonteiction
kertis« HI«4Ävr u Dkvrjup«»

kUr Xr^vaodsvns und "föodter, neueste
Melderttotte. Flanelle, lvolideelien vto. su

testen, dillisen Xrsisvn.

Lruppaedsr Ä Ao.
Oderdorkstr. 27, nvdsn Arossrnünster.
kinvkidvstallà seit 1840. LdreaSiplom 1894. >1782

H)er?âlidMliMui Zvrià

M nils »ick >'

l l^ian vvi-iange au8di-üokliok die l

gesetiliek gv8vkütitv l^arkv

„IA^0kk^
I?u baben in allen besseren I

bebensmitteigssokäften.

noo3c«ü?^r»i.»i
035735 035530711

ftSl^sk^LlUStl!
Ras Rrslctisobste, VVàrmsts und Ks-

fälligste kür Rsrbst und Winter ist der
in allen Karden wascbeebts >2138

?IMt-M<îIl-MUll
kür Damen- und Rindvr-Ronkeütion.
kêàià l'keiss. àtsr su! wlsugm îlllok!.

S1«4«r^vvt»v àkK»l»e.

Xossi Lie. in AoüriFeii.

?rg.nsn- luià KôLàelà
kravklisitsii,

?srioàsn2ìànA, àsdâr-

màôrlsiàsv
werden scbnell und dMg >»ueb brief-
lieb) vkne Leruksstörung unter strengster
Diskretion gebeilt von

vr. là 1. HàSiZvr
1587 > Knneuda.

Lbe Sie beiraien Nà°
„Das Suvb über die ebe", mit 39 ana-
tom.kildero, preis 2 kr. Dr.bewis, „biebs
und kbv ebne Xinder", Lvsvkränkung der
Xinder?sbi, preis 2 kr., sowie Dr krvytsg,
„Das Kesobleobtsieben des lUsnsvben" mit
39 anatom. öildern.' preis 2 kr. >2146

Itlle 3 Diiobsr zusammen nur S kr.
Vvrssnät versoklosssu âureti

V«»i-It»x5, IUr»^«rix
klorwsrstrasso 22.

Nrsis
Kr. 1. 4D

1-4D

„ 2. -
1.4D

2.-
litt?

LL! H9,1S3.QSà^6l1l1I1A.
Die privatpoliklinik in kilarus bat mieb im labre 1893 von Xropk, /ttbvm-

besngung und meinen IHäbrigsn Rskksn im labre 1398 von 8alsansebweliung,
/ttbsmbesvbwerden durek sin unsebädliobes Vsrkakrsn gründliek gebsilt, wofür
iek an dieser Stelle meinen wärmsten Dank ausspreobe. leb rate daker allen
Kropkleidsnden, sieb niobt auk eins Operation einzulassen, sondern sieb briekl. an
diese Anstalt zu wenden, öurgistein, Kt. Lern, den 8. kdärz 1900 Rod. Linzig,
Lekmied. Die Kektbeit obiger Rntersebrikt bezeugt: Lurgistein, den 8. Idärz 1900.
K. Kortner, Omdrat. àdr: Rrlvatpaliklinik RIarus, Kirobstr. 405, RIaru». >1691

Mt Präsident Krügers
Lebenserinnerungen

und ä«n

Aufzeichnungen àes Generals

ken (Ittjoen
und des lio.nmandanten

RnÄries ve Aet
veröüentliibt als einzige» deutsche» klstt

Die Gartenlaube
in dem jetzt beginnenden IV. yusrtsl die ersten »uskükriicben »utorisierten

lvitteiiungen noch vor Erscheinen der Suchausgaben.

Abonnement, auf da, IV. yuartai ZUM prelît von 2 rrs. 70 ets.
bei allen Lucdbandiungen und ?o,l»n»l»Iten.
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